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Satzung der Stadt Oldenburg (Oldb)
zur Anderung der Satzung
über die Entschädigrrng der Mitglieder
des Rates und der ehrenamtlich Tätigen
(Entschädi gungssatzung)

Aufgrund der $$ 10 und 44 des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vorrr 17 . 12.
2O1O (Nds. GVBI. S. 576), zrletzt geändert durch Gesetz
yom 12. 12.2OI2 (Nds. GVBI. S. 589) und $ 12 des Nie-
dersächsischen Brandschutzgesetzes (NBrandSchG)
vom 18. 07. 2Ol2 (Nds. GVBI. S. 269), ntletzt geändert
durch Art. 6 des Gesetzes vom 12. 12. 2Ol2 (Nds. GVBI.
S. 589) hat der Rat der Stadt Oldenburg (Oldb) arrr 27.
05. 2013 folgende Satzung beschlossen:

Artikel I

Nach $ 2 Abs. 7 wird ein neuer Absatz 8 eingefügt:

,,(8) Die Ratsfrauen und Ratsherren, die sich verpflich-
ten, für die Dauer der Zugehörigkeit zum Rat ein Mo-
bilgerät, welehes den Anforderungen der vom städti-
schen Fachdienst Informations- und Kommunika-
tionstechnik im Antrag festgelegten Anforderungen
genügt, für die elektronische Ratsarbeit zu verwenden
und dauerhaft funktionsfähig zu halten, erhalten auf
Antrag eine besondere Aufwandsentschädigung für die
Tbilnahme an der elektronischen Ratsarbeit. Diese Ent-
schädigung wird gewährt für die Nutzung von geeig-
neten Mobilgeräten, entsprectrenden Notebooks oder
Täblet-Computern in Höhe von 9OO,OO € pro Wahlperi-
ode bei Antragstellung in der ersten HäUte der jeweili-

gen Wahlperiode. Bei einer Antragstellung in der zwei-
ten Hälfte der Wahlperiode vermindert sich die Ent-
schädigung auf 45O,OO €. Scheidet ein Ratsmitglied in
der ersten Hälfte der Wahlperiode aus und hat {ie Ent-
schädigung erhalten, so ist ein Betrag in Hö^he von
45O,OO € zurückzrtzahlen. Die Entschädigung'erfolgt
pauschal für alle Anschaffungs- und Betriebskosten
der Hard- und Software (einschl. Druckkosten, Repara-
turkosten sowie etwaiger Mobilfunk- bzw. Internetge-
bühren) für die laufende Ratsperiode."

Artikel II

Artikel I tritt ab 01. 06. 2O13 in Kraft.

Oldenburg, den 81. 05. 2O18

Prof. Dr. Schwandner
Oberbürgermeister
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